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Donnerstag, 23. August 2007
Vogl weiter in Siegerlaune  

23.08.2007, Etterschlag/Hochbrück – Deutsche Meisterschaft Gewehr 100 m 

Der Etterschlager Sportschütze Joachim Vogl lässt bei der Deutschen Meisterschaft im Sportschießen nicht nach: Nach dem Doppelerfolg mit der 10-Meter-Armbrust (Einzel- und Mannschaftssieg) wird der Routiner auch in der Kleinkaliberdisziplin ‚Gewehr 100 Meter‘ Deutscher Meister in der Einzelwertung.  
Vogl hat bei den Deutschen Meisterschaften sein Ziel bereits erreicht: der Armbrust-Spezialist holte sich am vergangenen Mittwoch den Titel mit der 10-Meter-Armbrust in den Einzel- und in der Mannschaftswertung – letzteres sogar mit einem neuen Deutschen Rekord (1.176 Ringe). Jetzt wurde der Luftgewehr-Bundesligaschütze von der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München auch noch Deutscher Meister in der Disziplin Gewehr 100 m.

Insgesamt sechs Schützen erzielten in diesem Wettbewerb 297 Ringe. Die Entscheidung erfolgte durch den besseren Ausschuss, in dem Vogl der Stärkere war: Nach 98 Ringen folgten 99 Ringe und 100 Ringe. Deutscher Vizemeister wurde Daniel Schamel (99/98/100) vom SchV „Pfeil“ Voehringen. Die Bronze-Medaille holte sich Bernd Schott (98/100/99), der hier für die SGi Waldkraiburg an den Start ging. 

„Ich bin mit diesem Ergebnis mehr als zufrieden“, sagt Vogl „denn wer hätte gedacht, dass ich hier alle Kleinkaliberprofis in die Tasche stecke.“ Dieser Sieg ist tatsächlich alles andere als selbstverständlich, zumal der Etterschlager Sportschütze sein Kleinkalibergewehr nur zu den Meisterschaften auspackt und ansonsten damit nicht trainiert – ein Außenseiter in Siegerlaune.

Insgesamt gesehen waren diese nationalen Meisterschaften für Vogl mehr als erfolgreich: In drei Disziplinen holte er zwei Goldmedaillen in der Einzelwertung und eine in der Mannschaftswertung. Alle Ergebnisse zur Deutschen Meisterschaft 2007 sind im Internet unter http://www.schuetzenbund.de/results_srugies/2007/ zu finden. 
Foto (Joachim Vogl.jpg): Brigitte Hölscher 2002 
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl wird auch mit dem Kleinkalibergewehr auf 100 Meter Deutscher Meister in der Einzelwertung.
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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